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Seelsorgeverband am Blauen

Jahresrückblick des Pfarrhausteams Teil 2

Ich möchte Ihnen ein wenig aus dem 
Alltagsleben «Nähkästchen» des Pfar
reisekretariates berichten. Von aussen 
mag diese Tätigkeit vielleicht ein wenig 
trocken und monoton aussehen, dies 
ist sie aber überhaupt nicht. Es gibt so 
viele verschiedene Sachen, was eine 
Pfarreisekretärin macht, so dass diese 
Arbeit eigentlich nie langweilig werden 
kann. Sicher, vieles geschieht im Hin-
tergrund im Büro, und hat mit viel Pa-
pier und Computerarbeit zu tun, aber 
es gibt auch die anderen Sachen. Auch 
nach zehn Jahren im Pfarreisekretariat 
gibt es immer wieder neue Herausfor-
derungen, wie z.B. jetzt gerade die Co-
ronazeit, welche irgendwie bewältigt 
werden müssen. 
Zuerst aber nun doch die etwas trocke-
nere Seite mit ein paar Zahlen zum letz-
ten Jahr: Bei uns im Seelsorgeverband 
am Blauen sind letztes Jahr 5 Kinder ge-
tauft worden und so in unsere christli-
che Gemeinschaft aufgenommen wor-
den, eine kirchliche Trauung hat stattge-
funden, 14 Kinder durften das erste mal 
die heilige Kommunion empfangen, 12 
Jugendliche wurden durch das Sakra-
ment der Firmung gestärkt und von 12 
Angehörigen unseres Seelsorgeverban-
des mussten wir uns verabschieden.
Und nun zum spannenden Teil. Es ist 
das erste Jahr, in welchem ich auch ak-
tiv an diversen Anlässen mitgemacht 
habe, was viel Abwechslung in meinen 
Büroalltag brachte. Marion Ackermann 
ist neu zu uns gestossen, somit waren 

wir doch ein kleines Team, mit wel-
chem wir Anlässe planen und durch-
führen konnten. Die Highlights für 
mich waren:
Der Adventsanlass vor dem Pfarrhaus 
in Zwingen mit dem geschmückten 
Weihnachtsbaum, Musik, Feuer und 
vielen interessanten Gesprächen.
Das «Es war einmal …», wo ich mit dem 
Pfarrhaus-Team in allen fünf Pfarreien 
dabei war und viele neue Gesichter 
kennenlernen durfte, welche ich teil-
weise schon viele Jahre nur vom Tele-
fon her kannte.
Das «Kochen für das grosse Team», wo 
zuerst im kleinen Team vorbereitet, or-
ganisiert, dekoriert und gekocht wurde 
und dann mit dem grossen Team zu-
sammen gegessen wurde. Hier gab es 
Zeit um sich auch einmal etwas länger 
auszutauschen oder zu diskutieren.
Natürlich gibt es auch anderes z.B. 
wenn es fünf vor zwölf ist und das Ma-
nuskript für das «Kirche heute» noch 
immer nicht fertig ist, oder wenn kurz-
fristig noch Aushilfen organisiert wer-
den müssen, der Gottesdienstplan zum 
x-ten Mal umgeschrieben werden 
muss, die Homepage nicht so tut, wie 
sie tun sollte. Dies sorgt für das gewisse 
Mass an Adrenalin.
Ich freue mich, weiterhin für Sie da zu 
sein. Über Ihren Anruf oder über einen 
Besuch im Pfarrhaus. Noch mehr neue 
Gesichter kennenzulernen und vieles 
mehr. Die Tür steht offen. Herzlich will-
kommen.� Patricia Schumacher

S E E L S O R G E V E R B A N D

Kollekten
Die Kollekten der kommenden fünf 
Wochenenden übergeben wir Karlo Vi-
saticki für seine Dienste und Arbeit in 
seiner Heimat Djakovo. Herzlichen 
Dank für die Unterstützung und das 
Wohlwollen.

Ferienaushilfe
Auch dieses Jahr dürfen wir wieder 
Karlo Visaticki als Ferienaushilfe in un-
serem Seelsorgeverband willkommen 
heissen. Er kennt ja die Menschen und 
Gepflogenheiten hier bei uns bestens 
und freut sich auf die Zeit vom 11. Juli 
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er bis 9. August hier bei uns. Karlo Visati-
cki ist unter der Pfarramtstelefonnum-
mer 061 761 61 71 erreichbar.

Sommerferien: Öffnungszeiten 
Pfarreisekretariat
Vom 27. Juli bis und mit 10. August 
bleibt das Pfarreisekretariat geschlos-
sen.

Firmung
Das neue Firmdatum ist Samstag, der 
21. November, um 10.00 Uhr in Grellin-
gen. Der Firmspender ist Weihbischof 
Denis Theurrillat. 

Erstkommunion
Das Verschiebedatum für die Erstkom-
munion ist der 30. August um 9.30 Uhr 
in Zwingen. Die Erstkommunionfeier 
wird von Pater Austin, Albert Dani und 
Marion Ackermann geleitet. 

Projektunterricht
Thema: «Roter Lebensfaden»
Wir alle haben einen roten Faden. Eine 
Richtschnur und einen sicheren Weg, 
der uns Orientierung schenkt. Wir 
brauchen ihn, um zu überleben; um 
nicht verloren zu gehen in unserem Le-
ben. Wie merken wir, welches unser 
roter Faden ist? Wos lang geht? Mit den 
Projektschüler/innen gingen wir dieser 
Frage nach. Zu Beginn schauten wir ei-
nen Film, der auf wahren Tatsachen 
beruht: «Die unglaubliche Geschichte 
der Ariane Berlin». Mit diesem Film, 
dem persönlichen Nachspüren und mit 
der Perlenkette der Erinnerung fand 
jeder Teilnehmer/jede Teilnehmerin 
ein Stück seines roten Fadens, der sich 
oft in den Herzensanliegen, den verbor-
genen Sehnsüchten oder Schlüsselmo-
menten im Leben zeigt. Geht dieser Fa-
den verloren oder brauchen wir an ei-
ner Wegkreuzung eine neue Richtung, 
um unser Leben aktiv zu gestalten, so 
kann zum Beispiel der Rückzug in die 

Stille helfen. Sonst kann es passieren, 
dass wir für kurz oder lang in eine Krise 
geraten. Das sichere Gehen mit unse-
rem roten Faden schenkt uns tiefen 
Frieden, Glücklichsein und Freude.

Ruth Schmidlin

Hauskommunion
Falls Sie in dieser Zeit die Hauskommu-
nion wünschen, melden Sie sich bitte 
bei Albert Dani, dem Sekretariat oder 
vom 13. Juli bis 3. August bei Karlo Visa-
ticki. Die Schutzmassnahmen werden 
wir telefonisch abmachen und dann 
einen Termin vereinbaren.

Öffnungszeiten der Bibliothek im 
Pfarrhaus
Die Bibliothek im Pfarrhaus in Zwingen 
ist wieder wie gewohnt geöffnet und 
zwar jeweils am ersten Samstag im Mo-
nat von 10 bis 12 Uhr geöffnet.

Pilgern nach Flüeli-Ranft
Am Samstag, 12. September, möchten 
wir gerne wieder mit Ihnen zu Doro-
thee und Bruder Klaus nach Sachseln 
und Flüeli Ranft pilgern.
Wir bitten Sie, falls Sie Interesse haben, 
dieses Datum zu reservieren. Im August 
werden wir die Informationen via Flyer 
und im «Kirche heute» publizieren. 
Falls die Coronamassnahmen wieder 
verschärft werden würden, ist es mög-
lich, dass die Wallfahrt abgesagt werden 
muss. Franz Kuhn wird mit uns sein 
und zum Mittag werden wir bei der Fa-
milie Rita und Peter Vogler in Flüeli-
Ranft essen. Das Menü wird bis ca. Fr. 
20.– p.P. ohne Getränk kosten.

Durch die Coronakrise in finanzielle 
Schwierigkeiten geraten?
Caritas-Markt liefert nach Zwingen. 
Personen, deren Einkommen durch die 
Coronakrise massiv kleiner geworden 
ist und jene, die bis anhin schon auf 
ganz bescheidenem Niveau leben 
mussten, können ihre Lebensmittel 
und Produkte des täglichen Bedarfs 
beim Caritas-Markt bestellen. Melden 
Sie sich beim Sekretariat/Pfarramt, Te-
lefon 061 761 61 71. Wir leiten Ihre Kon-
taktdaten an den Caritas-Markt weiter. 
Jemand vom Caritas-Markt ruft Sie an 
und sagt, was zu welchem Preis im An-
gebot ist. 
Der Caritas-Markt liefert uns die Ta-
schen nach Zwingen die Sie bei uns im 
Pfarrhaus in Zwingen jeweils einmal 
wöchentlich abholen können. Die Wa-
ren sind bei der Abholung bar zu be-
zahlen. Für Risikogruppen können wir 
einen Lieferdienst organisieren. Vollste 
Diskretion ist selbstverständlich!
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Jahrzeiten
Die Jahrzeiten werden nach und nach 
gehalten und auch so im «Kirche heute» 
veröffentlicht. Falls Sie dies nicht wün-
schen oder ein bestimmtes Datum ab-
machen möchten, melden Sie sich bitte 
beim Sekretariat.

Kleine Suppe für eine grosse Wirkung
Die ökumenische Fastenopferkampag-
ne bietet eine Bioreiscremesuppe als 
Suppengrundlage für die Suppe zu 
Hause. Ungewürzt und ungesalzen. Ein 
Beutel ergibt fünf Portionen. Richtpreis 
pro Beutel ab Fr. 1.–. Nach wie vor sind 
in unseren Kirchen die Suppen erhält-
lich. Dazu steht eine Kasse bereit, in 
welche Sie Ihren Beitrag für das Fasten-
opferprojekt in Guatemala hinlegen 
können. Mit dem Wegfall der Suppen-
tage und die Kollekten für das Fasten-

opfer fehlt auch ein grosser Beitrag für 
die Unterstützung der Bäuerinnen und 
Bauern in den Entwicklungsländern. 
Daher bitten wir Sie diesen kleinen Er-
satz so gut wie möglich zu unterstüt-
zen!� Albert Dani

Kerzenverkauf zugunsten Amnesty 
International
Amnesty International – eine weltweite 
Bewegung
Menschen auf allen Kontinenten ver-
folgen mit Amnesty International ein 
gemeinsames Ziel: Eine Welt zu schaf-
fen, in der die Menschenrechte für alle 
gelten.
Auch Sie können mithelfen dieses Ziel 
zu erreichen, indem Sie eine Kerze von 
Amnesty International für Fr. 8.– kau-
fen. Die Kerzen stehen in den Kirchen 
zum Verkauf bereit.

Dittingen
Bibel lesen in Gemeinschaft
Nährendes Wort
Dass die Bibel gewissermassen Seelen-
nahrung für die Kirche ist, hat der Künst-
ler Hans Thomann in einer Kirche in Zü-
rich plastisch gezeigt. Er hat einen riesi-
gen Berg von Buchstabennudeln vor 
dem Ambo aufgehäuft. Die Buchstaben 
waren gezählt und entsprachen ihrem 
Vorkommen in der Neuen Zürcher Bibel. 
In diesem grossen Berg von Buchstaben-
nudeln steckt die Einsicht: Das Wort Got-
tes will von der Gemeinde verköstigt, 
verinnerlicht, durchgekaut werden. 
Dann stiftet es Gemeinschaft und nährt 
sie wie ein gutes gemeinsames Mahl.
(Aus Bibel heute Nr. 178/2009 Egbert 
Ballhorn, Uta Zwingberger, Bettina 
Wellmann.)

Wir treffen uns wieder nach dem Be-
hördlich angeordneten Unterbruch am 
30. August um 10.30 Uhr in der Kirche.
Herzlich willkommen!� Noldi Rappo

Wir mussten Abschied nehmen
Aus unserer Pfarrei ist Camille Christ-
Schädeli gestorben.
Gott nehme den Verstorbenen auf in 
sein Reich und schenke den Angehöri-
gen Trost und Kraft in ihrer Trauer.

Nenzlingen
Werktagsgottesdienste
Bitte beachten Sie, dass während der 
Schulferien in Nenzlingen keine Werk-
tagsgottesdienste stattfinden.

Zwingen
Cafe Sunneschyn 
Das Cafe öffnen wir eventuell nach den 
Sommerferien, wenn es dann uns er-
laubt wird. Das erste Mal am Donners-
tag, 13. August. 
Wir wünschen allen eine gute Zeit und 
bleibt gesund. 

Agathe, Beatrice, Jsa, Lisbeth, Manuela, Pia, 
Rosmarie und Rosanna

Wir mussten Abschied nehmen
Aus unserer Pfarrei sind Monika Meu-
ry-Hügli und Klara Cueni-Brunner ge-
storben.
Gott nehme die Verstorbenen auf in 
sein Reich und schenke den Angehöri-
gen Trost und Kraft in ihrer Trauer.

Katholisches Pfarramt 
Kirchweg 4, 4222 Zwingen
Tel. 061 761 61 71 
www.kircheamblauen.ch

Notfall-Telefon
Tel. 077 436 34 40

Sekretariat
Patricia Schumacher
Tel. 061 761 61 71
sekretariat@kircheamblauen.ch
Di bis Fr 9.00 bis 11.00 Uhr

Seelsorgeteam
Albert Dani, Gemeindeleiter ad interim
Tel. 061 763 91 28
albert.dani@kircheamblauen.ch
Marion Ackermann, Religionspädagogin
Tel. 061 763 91 30
marion.ackermann@kircheamblauen.ch
Mo bis Mi 8.00 bis 10.00 und  
14.00 bis 16.00 Uhr

Pfarrverantwortung
Valentine Koledoye, Bischofsvikar 
Tel. 061 926 81 90

A G E N D A

BLAUEN
15. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 12. Juli
	 9.30	 Gottesdienst mit Eucharistie

feier mit Karlo Visaticki�
Jahresgedächtnis für Robert 
Meury-Stress; Max Meury-Wyss; 
Martin Braun-Ackermann; Irene 
Borruat-Meury; Armand Cueni-
Gröflin; Paula Cueni-Meury�
Gedächtnis für Marie-Therese 
Meury-Borruat; Markus Borruat

Freitag, 24. Juli
	 9.00	 Gottesdienst mit Eucharistie

feier mit Karlo Visaticki
Sonntag, 26. Juli
	 9.30	 Gottesdienst mit Eucharistie

feier mit Karlo Visaticki�
Jahresgedächtnis für Josef und 
Willy Fuchs; Camille und Julia 
Cueni-Fuchs; Erich Marquis-
Meury; Maria Marquis-Meury; 
Willy Schmidlin-Cueni; Josef �
Jeisy; Theo Schneider

DITTINGEN
16. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 19. Juli
	 9.30	 Gottesdienst mit Eucharistie

feier mit Karlo Visaticki. Jahres-
gedächtnis für Josef Schmidlin-
Jermann; Oskar Jermann-Cueni; 
Walter und Ruth Bron-Jermann; 
Hugo und Ottilie Jermann-Bron; 
Hans Jermann-Schmidlin

Donnerstag, 23. Juli
	 9.00	 Gottesdienst mit Eucharistie

feier mit Karlo Visaticki

GRELLINGEN
15. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 11. Juli
17.45	 Gottesdienst mit Eucharistie

feier mit Karlo Visaticki�
Jahresgedächtnis für Magda 
und Felix von Schroeder-Graber; 
Eduard und Berta Baumeler-
Kleeb und Tochter Ida und Berta 
von Schroeder-Baumeler; Jakob 
und Erna Erbsmehl-Saladin; �
Basil und Apollonia Glanzmann-
Vögtlin; Adolf und Klara Sütter-
lin-Glanzmann; Prälat Emil 
Nünlist

Mittwoch, 22. Juli
	 9.00	 Gottesdienst mit Eucharistie

feier mit Karlo Visaticki
Sonntag, 26. Juli
10.45	 Gottesdienst mit Eucharistie

feier mit Karlo Visaticki�
Jahresgedächtnis für Anna 
Schindelholz-Borer; Georg 
Schindelholz; Adolf und Maria 
Champion-Schmidlin; Martha 
und Ruedi Kübli-Imark und The-
rese von Allmen; Selina Eichen-
berger-Imark; Emil und Julie �
Kilcher-Riat

NENZLINGEN
16. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 18. Juli
17.45	 Gottesdienst mit Eucharistie

feier mit Karlo Visaticki
		  Jahresgedächtnis für Albert �

Bitterli-Stress; Barbara Bitterli-
		  Stress; Theres Hodel-Bächler; 	

		  Philipp Hodel; Rosina und �
Fridolin Oser-Schneider und �
Verwandte; Andreas Oser

ZWINGEN
15. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 12. Juli
10.45	 Gottesdienst mit Eucharistie

feier mit Karlo Visaticki�
Jahresgedächtnis für Josef �
und Emma Haefeli-Amman; �
Richard und Veronika Borer-
Cueni; Meinrad und Bertha �
Hof-Fürst; Theophil und Alice 
Borer-Borer; Maria Hueber-
Schnell�
Gedächtnis für Silvan Fleury-�
Savioli; Alex Hueber-Schnell

Mittwoch, 15. Juli
	 9.30	 Gottesdienst mit Eucharistie

feier mit Karlo Visaticki
16. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 19. Juli
10.45	 Gottesdienst mit Eucharistie

feier mit Karlo Visaticki�
Jahresgedächtnis für Josef Jer-
mann-Huber; Gertrud Hueber-
Hueber; Verena Scherrer; Josef 
und Elisabeth Zuber-Anklin; 
Marie Anklin

Samstag, 25. Juli
17.45	 Gottesdienst mit Eucharistie

feier mit Karlo Visaticki�
Jahresgedächtnis für Hugo �
Felix-Brunner; Margareta Hof; 
Willy Hueber-Stampfli; Josef 
und Marie Bieri-Borer


